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Sitzungsvorlage  

 
Beratungsfolge Sitzungsdatum 
 

1.  Kenntnisgabe Jugendhilfeausschuss öffentlich 01.10.2019 

 
 

Bericht zu den Ferienmaßnahmen der städtischen Kinder- und Jugendarbeit 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

A 14 - Rechnungsprüfungsamt 

 Gesehen         Vorgeprüft 

 

gez. Breuer 
 

Datum: 10.09.2019                      

 

gez. Bertram gez. Kaever  
 

1  2  3  4  

 zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt 

 zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen 

 abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt 

 zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt 

Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis 

 einstimmig  einstimmig   einstimmig  einstimmig 

 ja 

 

 ja  ja 

 

 

 ja 

 nein 

 

 nein  nein 

 

 

 nein 

 Enthaltung 

 

 

 Enthaltung  Enthaltung  Enthaltung 
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Sachverhalt: 
In den diesjährigen Sommerferien wurden verschiedene Ferien- und Freizeitmaßnahmen von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Städtischen Kinder- und Jugendarbeit angeboten und erfolgreich 
durchgeführt (vgl. VV 167/19). 
 
Ferienmaßnahmen der Städtischen Spiel- und Lernstube  
 

In den ersten beiden Ferienwochen organisierten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Städtischen Spiel- und 
Lernstube in Eschweiler Ost täglich Ausflüge, u.a. zum nahegelegenen Blaustein-See und zum Naturspielplatz im 
belgischen Bokrijk.  
Die Tagesfahrten starteten in der Regel um 9:00 Uhr und endeten je nach Ausflugsziel zwischen 17:00 Uhr und 
18:00 Uhr. Weitere Höhepunkte waren die Fahrt zum Bubenheimer Spieleland und der traditionelle Kinobesuch  
im Kinocenter Eschweiler.  
In der dritten Schulsommerferienwoche wurde erstmalig eine Bildungswoche zum Thema „Umwelt und 
Nachhaltigkeit“ durchgeführt. Mit einer gemeinsamen Müllsammelaktion im Stadtteil Eschweiler-Ost startete diese 
ereignisreiche Woche. Neben den Besuchen in der Müllverbrennungsanlage, des Städtischen Baubetriebshofes 
und den Bienenhotels auf dem Dach des Rathauses der Stadt Eschweiler, rundeten eine Mülleimerrallye und das 
Herstellen von schadstofffreiem Shampoo und Seife die ereignisreiche und spannende Bildungswoche für die 7 
bis 15 Jahre alten Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab.  
 
Segeln mit der Mobilen Jugendarbeit  
 

Die Mobile Jugendarbeit und die Jugendhilfe im Strafverfahren des Jugendamtes der Stadt Eschweiler haben in 
bewährter Kooperation mit dem „Jugendhilfeverein Fallschirm e. V.“ zum sechsten Mal einen Segeltörn mit einem 
Plattbodenschiff auf dem niederländischen Ijsselmeer für zwölf Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren 
durchgeführt.  
Zu den Aufgaben der Jugendlichen gehörte neben dem gemeinsamen Segelsetzen auch die Selbstverpflegung 
an Bord. Durch das gemeinschaftliche Segeln und Wohnen auf engstem Raum stand die Gruppe oftmals vor  
gruppendynamischen Herausforderungen, die letztlich mit Bravour von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
gemeistert wurden.  
 
Jugendaustausch im Rahmen der Städtepartnerschaft mit Wattrelos in Arras 
 

Die Mobile Jugendarbeit des Jugendamtes der Stadt Eschweiler organisierte im Rahmen der Städtepartnerschaft 
mit der französischen Stadt Wattrelos, gemeinsam mit dem Verband der Jugendzentren „Association des Centres 
Sociaux“ der Stadt Wattrelos und in Kooperation mit dem deutsch-französischen Jugendwerk einen 
Jugendaustausch für zwölf Jugendliche aus Eschweiler und zehn Jugendliche aus Wattrelos im Alter von 14 - 20 
Jahren in der französischen Stadt Arras. Neben dem kulturellen Austausch hatten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beider Städte die Möglichkeit sich mit der Historik der beiden Länder und dem „Weg vom Krieg zur 
Kooperation in Europa“ auseinanderzusetzen. Das Programm war so gestaltet, dass einige Besichtigungen und 
Führungen rund um die gemeinsame Vergangenheit der beiden Länder während der beiden Weltkriege in Arras 
und dem nahen Umfeld möglich waren, der Spaß und die Freizeit aber nicht zu kurz kamen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Mittel für die Durchführung der v.g. Maßnahmen standen im Haushaltsjahr 2019 bei dem Produkt 063620101 – 
„Förderung der Kinder- und Jugendarbeit“ bei nachfolgend aufgeführten Sachkonten bereit: 
52812000 – „Freizeitmaßnahmen Mobile Jugendarbeit“ – Haushaltsansatz 2019:  6.000 € 
52812100 – „Freizeitmaßnahmen Spiel- und Lernstube“ – Haushaltsansatz 2019:  2.000 € 
52910080 – „Aufwendungen Spiel- und Lernstube“ – Haushaltsansatz 2019:   3.000 € 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
Alle Freizeit- und Ferienmaßnahmen wurden mit vorhandenem Personal und ehrenamtlichen Personen 
durchgeführt. 
 
 
Anlagen: 
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Artikel aus Aachener Zeitung vom 01.08.2019 
Artikel aus Aachener Zeitung vom 26.07.2019 
Artikel aus Eschweiler Filmpost vom 07.08.2019 
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